
 
 
 
 
 

   Dezember 2016 
 
Liebe Rhönklubmitglieder, 
 
das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu und ich möchte mich bei Ihnen ganz herzlich 
für Ihre Treue zu unserem Verein bedanken. Nur mit der Hilfe von Vielen ist ein 
Verein wie unserer als aktiver und facettenreicher Verein aufrecht zu erhalten. Dazu 
gehören alle aktiven, aber auch die passiven Mitglieder, die uns durch ihr 
Wohlwollen und durch den Beitrag unterstützen. 
 
Apropos Beitrag: Wir werden unseren Beitrag erhöhen müssen. Die 
Jahreshauptversammlung des Gesamtrhönklubs hat beschlossen, den Beitrag, den 
der Zweigverein an den Hauptverein abzuführen hat, für das Hauptmitglied von 
12,00 € auf 16,00 €, und für das Familienmitglied von 4,00 € auf 6,00 € zu erhöhen. 
Da wir z. Z. einen Beitrag in Höhe von 15,00 € für das Hauptmitglied und von 6,00 € 
für das Familienmitglied erheben, würden wir mit dem Beitragsaufkommen noch 
nicht einmal die Kosten für die Abführung an den Gesamtverein aufbringen können. 
Unsere Hauptversammlung wird am 27. Januar 2017 im Café Wahl stattfinden und 
dort wird über eine moderate Anhebung der Beiträge ein Beschluss gefasst werden. 
Ich bitte Sie daher schon jetzt um Verständnis für diese Maßnahme. Nach 10 Jahren 
unveränderter Beiträge ist eine Erhöhung, allein auch schon wegen der 
Preissteigerung, gerechtfertigt. 
 
Unser Gersfelder Zweigverein hat im Jahr 2016 wieder einige herausragende und 
besondere Veranstaltungen durchgeführt. Zu nennen ist in erster Linie die 140. 
Jahreshauptversammlung am 02. und 03. Juli 2016. Der Gesamtrhönklub war mit 
mehr als 500 Personen zu Gast bei uns in Gersfeld. Zwei Tage war unsere Stadt der 
Mittelpunkt vieler Aktionen, angefangen von der Begrüßung der Wimpelgruppe aus 
Bad Kissingen/Bad Bocklet bis hin zur kleinen Gedenkfeier an die Gründung vor dem 
Gasthaus „Zum Hirsch“. Viele Programmpunkte haben wir gestaltet und damit zum 
Gelingen der Hauptversammlung am Sonntag mit Mundart-Stammtisch, 
Gesangsgruppe, Senioren-Tanzkreis und der Line-Dance-Gruppe beigetragen. Neben 
den vielen Fachtagungen und einer kleinen Ausstellung war Höhepunkt am Sonntag 
die gemeinsame Jahreshauptversammlung. Für die Ausrichtung haben wir viel Dank 
und auch Lob erfahren dürfen. Unsere Mühen haben sich gelohnt. Und an dieser 
Stelle Dank an alle, die zum Gelingen der 140. Jahreshauptversammlung, dem 
Gründungsort des Rhönklubs, beigetragen haben. 
 
Im Jahr 2016 haben wir 33 Wanderungen (sowohl Halbtags- als auch 
Ganztagswanderungen) angeboten. An diesen Wanderungen haben insgesamt 838 
Wanderer teilgenommen. Georg Fischer, unser Wanderwart, hat wieder auf ein 
buntes Spektrum von Wanderungen geachtet. Eine Besonderheit gab es noch: statt 
der jährlichen Weinbergwanderung gab es diesmal eine von Georg Hüttner 
organisierte Floßfahrt auf dem Main. Ein gelungener Tag mit viel Spaß und schönen 
Erlebnissen. Zwei Wanderwochen zum einen mit Gästen aus unserer 
Städtepartnerschaftsgemeinde Bellegarde in Südfrankreich und zum anderen mit 
Blinden und Sehbehinderten - mit viel medialer Aufmerksamkeit- wurden von uns 
durchgeführt. Unsere französischen Gäste waren bei unseren Vereinsmitgliedern 



 
 
untergebracht, und damit ist auch ein enger familiärer Kontakt zustande gekommen. 
Wanderführer haben wir auch bei Wanderungen für Gruppen in Hotels und 
Pensionen, Gruppen der Tourist-Information, Gruppen von Schulen und 
Stadtführungen gestellt. Sehr gut wurden wieder unsere Familienwanderungen und 
die Seniorenwanderungen angenommen. Danke an alle, die hier mitwirken, vor allem 
an Horst Günther mit seinem Team für die Organisation der Familienwanderungen 
(ein Highlight unserer Vereinsarbeit) und an Hugo Barthel für die Organisation der 
Seniorenwanderungen. 
 
Unsere Mundart-Gruppe war der Grund warum das Bayrische Fernsehen (Bayern 3) 
zu uns nach Gersfeld kam und Aufnahmen für eine Sendung gedreht hat. Bisher ist 
noch nicht bekannt, wann der Beitrag gesendet wird. Auf unserer Homepage werden 
wir darauf hinweisen, wenn wir den Termin kennen. 
 
In diesem Jahr wurden Bänke und Bankgruppen mit Tischen von fleißigen Helfern 
aus unserem Verein aufgestellt. Neue Bänke gibt‘s am Feldberg, am Wanderweg 
zwischen Roten Moor und der Wasserkuppe, Wanderweg zwischen Eube und 
Wasserkuppe und in der Nähe des Ehrenmals auf dem Heidelstein. Dank geht an 
unser Team unter der Federführung von Berthold Krönung, unserem zweiten 
Vorsitzenden. Berthold hat auch in diesem Jahr wieder eine Gruppe von Mitgliedern 
begeistern können um bei der Lupinenmahd auf der Hochrhön zu helfen. Herzlichen 
Dank unserem Berthold Krönung, der viele kleine Dinge im Blick hat, wie die 
Aufarbeitung des Verbotssteins „auf der Wacht“ als auch die Repräsentation des 
Vereins nach außen hin mit großer Hingabe und Liebe zur Rhön übernimmt. 
 
Unsere Kulturwartin Sieglinde Böllert-Abel hatte in diesem Jahr ein tolles Angebot 
für den Besuch von Konzerten, Theater, Oper und Kabarett zusammengestellt. Auch 
bei dem Begegnungsfest mit unseren Asylbewerbern hatte Sieglinde unsere 
Singgruppe mit eingebunden. Herzlichen Dank an Sieglinde, die mit viel Engagement 
unsere Singgruppe und den Mundart-Stammtisch betreut. Sie hat immer wieder neue 
Ideen und schafft damit auch, dass wir aktiv unser Vereinsleben neu überdenken und 
mit Schwerpunkten ausgestalten. 
 
Viel Freude hat uns in diesem Jahr bereitet, dass wir eine Jugendgruppe gefunden 
haben, die die Tradition der Kirmes unterstützt. Die 14 Jungen und Mädchen haben 
fleißig die alten Kirmestänze und einen flotten Line-Dance-Tanz geübt und an 06. 
November 2016 mit uns Kirmes gefeiert. Die Stadtkapelle ist mit uns gemeinsam als 
Veranstalter der Kirmes aufgetreten. Ein Männertrupp hat mit den Jugendlichen am 
Samstag bei Regen einen kleinen Kirmesbaum aufgestellt. Kirmes konnte mit einem 
Gottesdienst am Morgen, mitgestaltet von einem „Einmal-Gospel-Chor“, beginnen. 
Die Resonanz in Gersfeld hat uns überwältigt. Kuchen, Suppe, Zwiebelsploatz waren 
nach kurzer Zeit verspeist. Die Mundart-Gruppe hatte eine Kirmesrede über das 
Geschehen in Gersfeld vorgetragen und alle hatten ihre Freude an dem Fest. 
 
Auch unsere Seniorentanzgruppe und die Line-Dance-Gruppe, der Pressewart, der 
Schriftführer, unsere Kassiererin und vor allen unsere Wegewartin mit ihren fleißigen 
Helfern - alle haben zu unserem vielfältigen bunten Vereinsleben beigetragen. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen Vorstandsmitgliedern und allen Unterstützern, vor 
allem auch den Partnern und den Familien. Ohne ihre Mitarbeit wäre die 
umfangreiche Vereinsarbeit nicht zu leisten.  



 
 
Sie sind herzlich eingeladen an unseren Veranstaltungen im kommenden Jahr 
teilzunehmen. Wie gewohnt fügen wir diesem Schreiben den Wanderplan für das 
nächste Jahr und unseren Kalender bei. 
 
Im Namen des Vereinsvorstandes wünsche Ihnen und Ihrer Familie frohe und 
gesegnete Weihnachten und einen guten Beschluss des Jahres 2016.  
 
Ihre 
 

 
Margit Trittin 
1. Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


